
 
DIE REFEREN

T/IN
N

EN

k
  DR. M

ED. ULRICH
 BRAN

DEN
BURG 

 
M

arketingleitung Schlafm
edizin/Hom

ecare
 

Heinen + Löw
enstein Gm

bH &
 Co. KG, Bad Em

s

k
  PRIV.-DOZ. DR. M

ED. LOTH
AR BURGH

AUS
 

Chefarzt der Klinik für Neurologie, 
 

Heilig-Geist-Krankenhaus Köln Gm
bH, Köln-Longerich

k
  DR. M

ED. SEBASTIAN
 CAN

ISIUS
 

Independent Consultancy Respiratory and Sleep M
edicine, 

 
Ebsdorfergrund–M

arburg

k
  PRIV.-DOZ. DR. M

ED. CH
RISTIAN

 OLE FEDDERSEN
 

Chefarzt der Klinik für Innere M
edizin, Pneum

ologie 
 

Ev. Krankenhaus Bielefeld/Haus Gilead, Bethel

k
  PRIV.-DOZ. DR. M

ED. W
OLFGAN

G GALETKE
 

Chefarzt der Klinik für Pneum
ologie, Kardiologie, 

 
Schlaf- und Beatm

ungsm
edizin, 

 
Krankenhaus der Augustinerinnen, Köln

k
  PROF. DR. M

ED. CARL-ALBRECH
T H

AEN
SCH

 
Neurologie und klinische Neurophysiologie, Klinik für Neurologie, 

 
Krankenhaus St. Franziskus, M

önchengladbach

k
  PRIV.-DOZ. DR. M

ED. TILL H
ASEN

BERG
 

Klinik für Allgem
ein- und Viszeralchirurgie, 

 
Alfried Krupp Krankenhaus, Essen

k
  DR. M

ED. JAROSLAW
 JAN

ICKI UN
D DR. M

ED. LEN
N

ART KN
AACK

 
Zentrum

 für Schlafm
edizin und Schlafforschung

 
INTERSOM

 Köln, Köln

k
  DR.M

ED. N
IKOLAOS M

AN
DRAKAS

 
Facharzt für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde/Schlafm

edizin, 
 

Leitung Schlaflabor HNO, St. Anna-Klinik, W
uppertal

TERM
IN

Die Veranstaltung findet statt am
  

22.  03. / 24.  03. / 25.  03. / 26.  03. / 29.  03.   2017 
(Die Teilnehm

erzahl ist begrenzt.)

KURSGEBÜH
R

Die Kursgebühr in Höhe von 580,- €
 ist nach Erhalt der  

Anm
elde bestätigung auf das Konto von IN

TERSOM
 Köln bei  

der Apotheker- und Ärztebank zu überw
eisen:

IBAN
: DE 83 3006 0601 0002 5186 27 

Verw
endungszw

eck: Nam
e &

 BUB-Kurs

VERAN
STALTER

IN
TERSOM

 Köln
Zentrum

 für Schlafm
edizin &

 Schlafforschung
Privatärztliche Gem

einschaftspraxis
Im

 M
ediaPark 4d, 50670 Köln 

VERAN
STALTUN

GSORT
KOM

ED-Veranstaltungsbereich
Im

 M
ediaPark 6

Raum
 2–3

50670 Köln
Treffpunkt am

 22.   M
ärz   2017, 13.30 Uhr am

 Veranstaltungsort

AN
M

ELDUN
G

IN
TERSOM

 Köln
Zentrum

 für Schlafm
edizin &

 Schlafforschung
Privatärztliche Gem

einschaftspraxis
Sandra Hoff

m
ann

Im
 M

ediaPark 4d, 50670 Köln
Tel.: + 49 (0 ) 221-55 400 700
Fax: + 49 (0 ) 221-55 400 710
info@

intersom
.de

Einladung 

Diagnostik und Therapie 
Schlaf bezogener  
Atm

ungsstörungen

Fortbildungsveranstaltung bei IN
TERSOM

 Köln
 

22.  03. / 24.  03. / 25.  03. / 26.  03. / 29.  03.  2017

Ik
 BU

B-KU
RSI

IN
TERSOM

 KÖLN
Zentrum

 für Schlafm
edizin &

 Schlafforschung
Privatärztliche Gem

einschaftspraxis
Im

 M
ediaPark 4d

50670 Köln

D
R. M

ED. JAROSLAW
 JAN

ICKI
Facharzt für Innere M

edizin – Schlafm
edizin

Som
nologe (DGSM

) *

D
R. M

ED. LEN
N

ART KN
AACK

Som
nologe (DGSM

) *

Tel.: + 49 (0 ) 221-55 400 700
Fax: + 49 (0 ) 221-55 400 710
info@

intersom
.de

w
w

w
.intersom

.de

* besonderes Leistungsvolum
en nach eigenen Angaben

k
  DR. M

ED. DEN
T. ALEXAN

DER M
EYER

 
Praxis für Zahnheilkunde und zahnärztliche Schlafm

edizin
 

Solingen

k
  PROF. DR. M

ED. W
IN

FRIED J. RAN
DERATH 

 
Chefarzt der Klinik für Pneum

ologie und Allergologie, 
 

Zentrum
 für Schlaf- und Beatm

ungsm
edizin, Solingen

k
  DR. M

ED. ALFRED W
IATER

 
Ärztlicher Direktor des Krankenhauses Porz am

 Rhein
 

Facharzt für Kinder- und Jugendm
edizin, Schlafm

edizin,  
 

Neonatologie, Hom
öopathie, 

 
Krankenhaus Porz am

 Rhein, Köln

AN
REISE  UN

D PARKEN 
W

ir bieten Ihnen kostenlose Parkplätze im
 gelb m

arkierten 
Bereich 4 des M

ediaPark an. Das Parkhaus ist w
eit räum

ig  
aus geschildert und über zw

ei Einfahrten zu erreichen:
Über die Subbelrather Straße von der Inneren Kanalstraße  
und der A 57 kom

m
end.

Über die Straße Am
 Küm

pchenshof vom
 Hansaring kom

m
end.

Innerhalb des Parkhauses folgen Sie bitte der Beschilderung bis 
zum

 Bereich 4, danach, hinter der Schranke, bis 4d.  
Über den Aufzug 4d erreichen Sie INTERSOM

 in der 3. Etage.  
Reisen Sie per U- bzw

. S-Bahn an, finden Sie uns unw
eit der 

Haltestelle Hansaring (U 12, U 15, S 6, S 11, S 13 / RB 25).

12

Erftstraße

Richtung Dom
/Hbf

Hansaring

Gladbacher Straße

See

See

NH Hotel M
ediapark

1

2
INTERSOM

 Köln

KOM
ED  

Veranstaltungsbereich
Im

 M
ediaPark 6

M
ED

IAPAR
K KÖ

LN



M
ITTW

OCH
 / 22.03.2017 

Schw
erpunkt: Grundlagen

14.00 – 15.30 
Die Bedeutung des Schlafes, seine Erfassung 

 
und Analyse  Dr. m

ed. J. Janicki, Köln

15.30 – 15.45 
Kaffee-Pause

15.45 – 17.00 
Physiologische Grundlagen, Klassifikation und 

 
Differenzialdiagnose schlafbezogener Atm

ungs-  

 
störungen bei Erw

achsenen  Dr. m
ed. L. Knaack, Köln

17.00 – 17.15 
Diskussion und Fragen

17.15 – 17.30 
Kaffee-Pause

17.30 – 18.30 
Differentialdiagnose und Klassifikation 

 
der Schlafstörungen (ICSD 3-Kriterien) 

 
Dres. m

ed. J. Janicki und L. Knaack, Köln

18.30 – 19.30 
Am

bulante Diagnostik schlafbezogener Atm
ungs- 

 
störungen bei Erw

achsenen 

 
J. Dolfen/Dres. m

ed. J. Janicki und L. Knaack, Köln 

20.00 – 23.00 
praktische Übungen in Kleingruppen 

 
bei INTERSOM

 Köln

FREITAG / 24.03.2017 
Schw

erpunkt: M
esstechnik, Ausw

ertung,  
Zahnm

edizin und Parasom
nien 

 14.30 – 15.00 
Polygraphie System

e (Im
plem

entierung in der Praxis)

15.00 – 16.30 
Grundlagen der polygraphischen und 

 
polysom

nographischen Aufzeichnungen 

 
Dr. m

ed. Ulrich Brandenburg, Fa. Heinen & Löwenstein, Bad Em
s

16.45 – 17.45 
Zahnärztliche Schlafm

edizin: 

 
Therapie des Schnarchens und des obstruktiven  

 
Schlafapnoesyndrom

s m
ittels Unterkiefer-

 
protrusions-Schienen (UPS) 

 
Dr. m

ed. dent. Alexander Meyer, Solingen

17.45 – 18.00 
Kaffee-Pause

18.00 – 19.00 
M

ethoden zur Erfassung der Schläfrigkeit und Vigilanz

 
Dr. m

ed. J. Janicki, Köln

19.00 – 20.00 
Parasom

nien 

 
Prof. Dr. m

ed. Carl-Albrecht Haensch, Mönchengladbach

20.15 – 23.00 
Praktische Übungen in Kleingruppen 

 
bei INTERSOM

 Köln

SAM
STAG / 25.03.2017 

Schw
erpunkt: Therapie der SBAS

13.00 – 14.00 
M

anagem
ent akuter und chronischer Ein- und  

 
Durchschlafstörungen  Dr. m

ed. L. Knaack, Köln

14.00 – 14.15 
Kaffee-Pause

14.15 – 15.15 
M

uskeltraining und Stim
ulation der oberen Atem

w
ege

 
zur Behandlung obstruktiver schlafbezogener 

 
Atm

ungsstörungen  Dr. m
ed. L. Knaack, Köln

15.15 – 15.20 
Kaffee-Pause

15.20 – 16.05 
HNO-spezifische Diagnostik inklusive 

 
Schlafendoskopie bei oSBAS   

 
Dr. m

ed. Nikolaos Mandrakas, Wuppertal

16.05 – 16.50  
Operative Verfahren zur Behandlung des Schnarchens

 
und der OSA  Dr. m

ed. Nikolaos Mandrakas, Wuppertal

16.50 – 17.00 
Kaffee-Pause

17.00 – 18.00 
Bariatrische Therapie bei Schlafapnoe und 

 
Obesitas Hypoventilation  PD Dr. m

ed. Till Hasenberg, Essen

18.30 – 20.00 
praktische Übungen in Kleingruppen 

 
bei INTERSOM

 Köln

 
Abläufe und Fallpräsentation bei Hypersom

nie

 

SON
N

TAG / 26.03.2017 
Schw

erpunkt: N
eurologie/Psychiatrie/Pädiatrie

10.00 – 11.00 
M

yoklonien, Periodische Extrem
itäten-

 
bew

egungsstörungen und Restless-Legs Syndrom

 
Dr. m

ed. Sebastian Canisius, Marburg/Ebsdorfergrund

11.05 – 12.05 
Das Zentrale Schlafapnoesyndrom

 – Pathophysiologie  

 
und Therapie  Prof. Dr.  m

ed. Winfried Randerath, Solingen

12.10 – 13.10 
Pädiatrische Schlafm

edizin  Dr. m
ed. Alfred Wiater, Köln

13.15 – 14.15 
M

ittagspause

14.15 – 15.15 
Grundlagen und M

anagem
ent der nächtlichen 

 
Ventilationstherapie bei OSAS  PD Dr. m

ed. W. Galetke, Köln

15.15 – 15.20 
Kaffee-Pause

15.20 – 16.20 
Narkolepsie – Aktueller Stand der Diagnostik 

 
und Therapie.  PD Dr. m

ed. L. Burghaus, Köln

16.20 – 16.30 
Diskussion und Fragen zum

 Kurstag

M
ITTW

OCH
 / 29.03.2017  

Schw
erpunkt: Kardiovaskuläres System

, D
ifferenzial-

diagnostik und praktische Ü
bungen 

 14.00 – 15.00 
Häm

odynam
ische und zerebrovaskuläre 

 
Konsequenzen bei SBAS  PD Dr. m

ed. Ch. O. Feddersen, Bielefeld

15.00 – 15.15 
Kaffee-Pause

15.30 – 16.30 
Differenzialdiagnostik und M

anagem
ent der SBAS  

 
Gender-Aspekte, Sym

ptom
atik und Ursachen, 

 
Rechtliche Aspekte, Versicherungsschutz

 
Dr. m

ed. L. Knaack, Köln

16.30 – 17.30 
Polygraphische Diagnostik Teil 2 – Praktische 

 
Übungen, Polygraphische und polysom

nographische

 
Fallbeispiele  Dres. m

ed. J. Janicki und L. Knaack, Köln

17.45 – 18.00 
Kaffee-Pause

18.00 – 18.15 
Diskussion und abschließende Fragen

18.15 – 19.15 
Abschlusstestat

20.00 – 23.00 
Praktische Übungen in Kleingruppen 

 
bei INTERSOM

 Köln

ANMELDUNG

Hiermit melde ich mich verbindlich an zur Fortbildungsveranstaltung Diagnostik und Therapie Schlafbezogener Atmungsstörungen 
am 22./24./25./26./29. März 2017 bei INTERSOM Köln. 

Rücksendung bitte bis spätestens zum 6. März 2017
(Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.)
Fax: +49 (0) 221- 55 400 710
E-Mail: info@intersom.de

INTERSOM Köln

Zentrum für Schlafmedizin & Schlafforschung
Privatärztliche Gemeinschaftspraxis
Im MediaPark 4d 
50670 Köln

TITEL, NAME, VORNAME

ANSCHRIFT

TELEFON, FAX

DATUM, STEMPEL, UNTERSCHRIFT

PROGRAM
M

hierm
it m

öchten w
ir Sie herzlich zu unserer interdisziplinären 

Ärzte-Fortbildung Diagnostik und Therapie Schlafbezogener  
Atm

ungsstörungen einladen. 
Die Fortbildung erfüllt die form

alen und inhaltlichen Anforder ungen 
zur Durchführung am

bulanter Screening-Untersuchung (nach 
BUB-Richtlinien) bei Patienten m

it Verdacht auf Schlafbezogene 
Atm

ungsstörungen (SBAS). Sie w
ird von den Ärztekam

m
ern,   

den KV-en und der Deutschen Gesellschaft für Schlafforschung  
und Schlafm

edizin (DGSM
) bei der Erlangung einer Erm

ächtigung 
zur Abrechnung der am

bulanten EBM
-Ziffer 30900 vorausgesetzt.  

Die Veranstaltung ist bei der Ärztekam
m

er Nordrhein angem
eldet 

und w
ird ca. 40 Fortbildungspunkte um

fassen.
Im

 Kurs verm
itteln zw

ölf schlafm
edizinisch versierte Referenten 

sow
ohl die neuesten M

ethoden der schlafm
edizinischen Diagnostik 

und Therapie Schlafbezogener Atm
ungsstörungen, als auch die 

erforderlichen Kenntnisse aller Schlafstörungen nach der Internati-
onal Classification of Sleep Disorders (ICSD). Anhand des diagnos-
tischen BUB-Stufenschem

as für die Schlafbezogenen Atm
ungs-

störungen w
erden differentialdiagnostische Aspekte ebenso w

ie die 
praktische Durchführung, Ausw

ertung und Beurteilung portabler 
Untersuchungsverfahren (am

bulantes Apnoe-Screening) sow
ie der 

kardiorespiratorischen Polysom
nographie ausführlich dargestellt. 

Dabei lernen die Teilnehm
er auch anhand praktischer Übungen die 

Elektrodenm
ontage portabler/am

bulanter 8-Kanal-System
e und 

deren Ausw
ertung an konkreten Fallbeispielen kennen.

Dr. m
ed. Jaroslaw

 Janicki
Dr. m

ed. Lennart Knaack

Liebe Kolleginnen  
und Kollegen,


